
Austria Email 
sorgt für 40 neue 
Arbeitsplätze
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KNITTELFELD. Energieeffiziente 
Lösungen für Neubau und Sa-
nierungen sind aufgrund der 
derzeitigen Lage sehr gefragt. 
Eine starke Nachfrage herrscht 
etwa nach Wärmepumpen, Puf-
ferspeicher sowie smarten Elek-
trospeichern. Das sorgt aktuell 

sogar für einen neuen Produk-
tionsrekord beim österreichi-
schen Marktführer - der Austria 
Email AG in Knittelfeld.
Die hohe Nachfrage ist gleich-
zeitig eine gute Nachricht für 
die Region: Austria Email stellt 
am Produktionsstandort Knit-
telfeld und in den Verkaufsnie-
derlassungen 40 neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ein. 
Zudem werden Lehrlinge ge-
sucht, die ab Herbst ihre Ausbil-
dung starten sollen. „Im Som-
mer sind auch noch Ferialjobs 
und Praktikumsplätze für Schü-
ler frei, zudem werden Schnup-
pertage angeboten“, heißt es im 
Unternehmen.

„Klar ist: Endkunden profitie-
ren durch die Qualitätsproduk-
te der Austria Email AG von 
deutlichen Einsparungsmög-
lichkeiten und können durch 
energieeffiziente Heizungs- 
und Warmwassersysteme nicht 
nur das Haushaltsbudget deut-
lich und dauerhaft verbessern, 
sondern machen damit auch 
ihre Energieversorgung nach-
haltig zukunftsfit“, sagt CEO 
Martin Hagleitner.
Gesucht werden in Knittelfeld 
deshalb sowohl Fachkräfte als 
auch Quereinsteiger in tech-
nischen und kaufmännischen 
Berufen. „Das stärkere Bewusst-
sein für Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien mit der 
Entwicklung hin zur Energie-
wende schafft sichere Jobs mit 
spannenden Perspektiven“, sagt 
Martin Hagleitner. Die Austria 

Email beschäftigt derzeit rund 
400 Mitarbeiter in Knittelfeld, 
bereits in den vergangenen 
beiden Jahren sorgten sie für je-
weils neue Produktionsrekorde. 

Die Austria Email AG 
freut sich laufend über 
Produktionsrekorde 
und sucht jetzt 
40 neue Mitarbeiter.

Viele Berufe stehen in Knittelfeld 
zur Auswahl.

Neue Jobs dank 
steigender Nachfrage

KARRIERE

Im technischen Bereich werden 
Fachkräfte gesucht.

Auch Lehrlinge sind ab Herbst sehr 
gefragt. Fotos: Austria Email (3)

Die Austria Email AG mit 
Sitz in Knittelfeld setzt seit 
über 165 Jahren auf energie-
effiziente Qualitätsprodukte 
und ist als österreichischer 
Marktführer in den Verbund 
des weltweit tätigen, famili-
engeführten Groupe Atlantic 
Konzerns eingebunden. 
Das Unternehmen fertigt 
und vertreibt mit knapp 400 
Beschäftigten energieeffizi-
ente Qualitätsprodukte von 
Warmwasserbereitern bis zu 
Wärmepumpen.

INFO

Austria Email-CEO Martin Hagleitner: „Das stärkere Bewusstsein für Ener-
gieeffizienz schafft sichere Jobs.“ Foto: Andreas Edler

ZELTWEG. Die steirischen 
Grünen touren derzeit durch 
die steirischen Regionen, um 
die Menschen über die Mög-
lichkeiten des Umstiegs auf 
saubere Heizsysteme zu in-
formieren. In Zeltweg sind bei 
dem Info-Abend zahlreiche 
Menschen der Einladung ins 
Holzinnovationszentrum 1a 
gefolgt. Im Mittelpunkt stand 
eine Podiumsdiskussion, bei 
der über die neuen Fördermög-
lichkeiten Auskunft gegeben 

Als Experten standen zur Ver-
fügung: der Grünen-Bundesrat 

ndreas Lackner, der Vorstand 
der Stadtwerke Judenburg, Jo-
sef Maier, der Geschäftsführer 
der Energieagentur Obersteier-
mark, Josef Bärnthaler, und Pa-
trick Witschnig, Abteilungslei-
ter HKLS bei den Stadtwerken 

Dass ein „Raus aus Öl und Gas“ 
dringend notwendig ist, zeigen 
die enormen Preissteigerun-

en im Energiebereich und 
nicht zuletzt auch die Drohge-
bärde Russlands, den Gashahn 
Richtung Westen zuzudrehen. 

mfangreiche Fördermöglich-
keiten sieht das Erneuerbaren-
Ausbau-Gesetz EAG vor, ein 
Meilenstein und ein wichtiger 
Erfolg des Klimaschutzminis-

Bundesrat Andreas Lackner 
freut sich über den großen 
Andrang in Zeltweg: „Ich bin 

eeindruckt von der großen 
ereitschaft der Menschen, 

die eigene Energieversorgung 
zu verändern. Die regionalen 
Rahmenbedingungen für ei-
nen Umstieg auf erneuerbare 
Energien sind auf jeden Fall 
sehr gut und stimmen mich 
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